
Gentzen,	Gerhard
Stand:	10.11.2025

Geburtsdatum: 24.	November	1909

Sterbedatum: 04.	August	1945

Geburtsort: Greifswald

Sterbeort: Prag

Wirkorte: Göttingen;	Prag

Tätigkeit: Mathematiker;	Hochschullehrer

Biographische	Anmerkungen

Promotion	in	Mathematik	1933	an	der	Universität	Göttingen;	1935	Assistent	in	Göttingen	bei	David	Hilbert;	1940	Habilitation	ebenfalls	in	Göttingen;	1939-
1941	Kriegsdienst;	1943	an	die	Deutsche	Universität	in	Prag	berufen;	Gentzen	blieb	nach	Kriegsende	1945	in	Prag,	wurde	verhaftet	und	starb	in	Haft	an
Unterernährung
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